
Thierstein war eines der sechs 
Ämter des Sechsämterlandes, 
das 1504 mit der endgültigen 
Aufteilung der Hauptmann-
schaften entstanden war. Dem 
Geschlecht der Nothaft von 
Wildstein wurde schon 1343 
„die Feste und Burg Thierstein, 
die derselbe um 1340 auf des 
Reiches Berg und Boden ge-
baut hat“, zu Lehen gegeben. 
In den folgenden fünf Jahr-
zehnten trieb Albrecht Nothaft 
von Wildstein die Entwicklung 
des Umlandes in großen Schrit-
ten voran. Er legte viele Bauern-
höfe, Pechöfen und Mühlen im 
Reichsforst an. 
 Reinhard Kaiser führte die 
Interessierten zur Ortsbegehung 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen im Herbst letzten Jah-
res durch die wichtigen Stati-
onen der Geschichte und zu Fuß 
durch den Ortes, der bereits um 
1399 zum Markt erhoben war. 
Beginnend am Rathaus ging es 
zur ebenfalls wie die Burg das 
Ortsbild prägende ev.-luth. Kir-
che „St. Georg“ fälschlicherwei-
se Michaeliskirche genannt. Seit 
ihrer Erhebung zur Pfarrkirche 
im Jahr 1558 erlebte sie eine 
turbulente Zeit wegen mehreren 
Zerstörungen und Wiederauf-
bauten durch Feuer und Kriege.
 Der Rundgang führte wei-
ter rund um den Basaltstock 
des Burgberges an einer Reihe 
von alten Brunnen des Ortes 
vorbei. Wobei die Brunnen in 
Thierstein als Sammler von 
Oberflächenwasser zu verste-

hen sind, da ein Vorstoß zum 
Grundwasser nicht möglich war 
und ist. Thierstein litt deshalb 
in Vergangenheit immer wieder 
an extremer Wasserknappheit, 
Nach dem größten Unglücks 
der Marktgemeinde, dem Orts-
brand von 1725, wurde der Bau 
einer Röhrwasserleitung veran-
lasst, die wie einer der heutigen 
Tiefbohrbrunnen aus dem Brau-
nersgrüner Gebiet herführte. 
 Weiter ging es zur „rich-
tigen Michaeliskirche“, der kath. 
Kirche an der Nord-West-Flanke 
des Bergsporns. Diese ent-
stand, da sich mit dem Ende 
des zweiten Weltkrieges viele 
Katholiken in Thierstein nieder-
ließen.
 Der Markgrafenstraße 
folgend ging es einen Pfad hi-
nauf zur Burgruine. Dort konn-
ten sich die Teilnehmer unter 
anderem über den Fortschritt 
der Baumaßnahmen für das 
Burgdach überzeugen. Die ex-
ponierte Lage führte sicherlich 
zum Bau dieses alten Verwal-

tungssitzes. Eine Verteidigungs- 
und Schutzfunktion nämlich 
hatte die Thiersteiner Burg nie 
zu erfüllen. Eventuell kann die 
Burg aber als Nachfolger der im 
Volksmund genannten Schwe-
denschanze des „Turnleins“ in 
Dürrlas gesehen werden, das 
schon sehr früh als Sicherung 
einer alten Handelsstraße er-
richtet wurde.
 Vom Burgberg ging es 
wieder hinab zum Rathaus, wo 
der historische Rundgang mit 
der Erklärung des Thiersteiner 
Ortsnamens und Wappens sei-
nen Abschluss in einer gesel-
ligen Runde fand.

Zum Abschluß des Reigens der Ortsbegehungen

Thierstein, ein Ort mit vielen Besonderheiten 
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„Die Voraussetzungen für eine 
zügige Fortsetzung am Bau un-
seres neuen Wald-Windparks 
an der Blausäulenlinie im neu-
en Jahr sind bestens!“ Mit die-
sen Worten fasste der derzei-
tige Aufsichtsratsvorsitzende 
der ZukunftsEnergie Fichtel-
gebirge (ZEF), Arzbergs Bür-
germeister Stefan Göcking, im 
Dezember seine Eindrücke aus 
dem ersten offiziellen Besichti-
gungstermin am Standort des 
geplanten Windparks im Süden 
Arzbergs zusammen. Auch sei-
ne Aufsichtsratskollegen, Bür-
germeister Thomas Schwarz 
(Kirchenlamitz), Bürgermeister 
Karl-Willi Beck (Wunsiedel) und 
Geschäftsführer Marco Krasser 
(SWW Wunsiedel) zeigten sich 
mit den bisherigen Bauvorberei-
tungen sehr zufrieden.
 „Wir können uns auch 
nicht erlauben, dass die Ener-
giewende in eine Art Winter-
schlaf verfällt“, bemerkte Bür-
germeister Beck im Hinblick auf 
die zwiespältigen politischen Si-
gnale aus Berlin und München. 
„Hier vor Ort bleibt es bei dem 

vorgegebenen Zeittakt für einen 
dezentralen und regenerativen 
Umbau unserer Energieversor-
gung“, unterstrich der stellver-
tretende Aufsichtsratsvorsitzen-
de der ZEF, Thomas Schwarz. 
Der Windpark Blausäulenlinie 
mit drei hochmodernen Anlagen 
vom Typ Nordex N117 und einer 
Leistung von je 2,4 MW sei da-
für ein zentraler Baustein. „Wir 

versorgen damit rein rechne-
risch etwa 6.000 Haushalte mit 
Öko-Strom und vermeiden rund 
14.000 Tonnen CO2 pro Jahr, 
hob SWW-und ZEF-Geschäfts-
führer Krasser hervor.
 Zuvor hatte OSTWIND-
Geschäftsführer Dr. Rolf Bun-
gart zusammen mit dem verant-
wortlichen Projektleiter Reiner 
Heitz im Rahmen des gemein-
samen Ortstermins alle für den 
weiteren Bau des Windparks 
relevanten Schritte ausführlich 
erläutert. Vertraglich vereinbart 
sei, dass die Anlagen bis Okto-
ber 2014 in Betrieb gehen. Da-
rüber hinaus kamen auch die 
bislang schon vorgenommenen 
Maßnahmen im Detail zur Spra-
che. „Denn die Vorbereitung 
des Baugrunds sowie der We-
ge- und Fundamentbau bilden 
ja die Basis für ein erfolgreiches 
Windprojekt“, betonte der OST-
WIND-Geschäftsführer.
  „Im Moment laufen die 
Abschlussarbeiten, um das ge-
samte Baufeld  für die kommen-
den Maßnahmen startklar zu 
machen“, ergänzte OSTWIND-

Projektleiter Heitz. Insgesamt 
beanspruche das Projekt gerade 
einmal eine Fläche von 1,8 Hek-
tar – und das  inklusive interner 
Zuwegung.  Sobald es die Wit-
terung wieder erlaube, werde 
der Wege- und Fundamentbau 
fortgesetzt. An allen drei Stand-
orten seien noch verschiedene 
Bodenverbesserungen notwen-
dig, um die erforderliche Tragfä-

higkeit für die gigantischen La-
sten der Windkraftanlagen auf 
Dauer zu gewährleisten.
 Die Blausäulenlinie ist 
ein Waldstück im Süden Arz-
bergs, das von den Bayerischen 
Staatsforsten bewirtschaftet 
wird. Mit diesen wurde die Pla-
nung bereits frühzeitig abge-
stimmt, um alle forstlichen Be-
lange zu berücksichtigen. Der 
Standort liegt innerhalb zweier 
in Aufstellung befindlicher Wind-
vorranggebiete auf dem Höhen-
zug des Arzberger Forstes. Die 
Erschließung des Windparks 
erfolgt dort über das schon gut 
ausgebaute Forstwegenetz. 
„Das hilft, den Bedarf an Eingrif-
fen in den Baumbestand erheb-
lich zu minimieren“, so Heitz .
  Doch der für den neuen 
Wald-Windpark notwendige Ro-
dungsbedarf wurde noch wei-
ter gesenkt. So konnte eine der 
Anlagen im Rahmen der Wind-
parkkonfiguration ganz gezielt 
auf schon durch Windwurf vor-
geschädigte Waldflächen plat-
ziert werden. Und schließlich 
kommt beim Bau des Windpro-
jekts auch ein neuartiges Turm-
bau- und Kransystem des Neu-
markter Unternehmens Max 
Bögl zum Einsatz . Die innova-
tive Montagetechnik bietet im 
Hinblick auf einen möglichst 
geringen Flächenverbrauch bei 
Waldstandorten weitere Vor-
teile.
 Doch nicht nur der As-
pekt des flächenschonenden 

Vorgehens mache den Wald-
Windpark Blausäulenlinie „zu 
einem mustergültigen Projekt 
einer Energiewende, die auf lo-
kale Belange Rücksicht nimmt“, 
wie OSTWIND-Geschäftsführer 
Dr. Bungart ausführte. Er hob in 
diesem Zusammenhang die vor-
bildliche interkommunale Koo-
peration der in der ZEF zusam-
mengeschlossenen Kommunen 
und kommunalen Unternehmen 
hervor. „Wie hier regionales En-
gagement und regeneratives 
Know-how bei der Nutzung 
dezentraler und umweltscho-
nender Energiequellen im Dienst 
der Bürgerschaft gebündelt 
wird, das ist beispielhaft,“ so 
der OSTWIND-Geschäftsführer, 
„und zeigt auf, wie die Energie-
wende in Bayern funktionieren 
könnte.“

ZukunftsEnergie Fichtelgebirge hart am Wind

Windpark Blausäulenlinie
ist in der heißen Bauphase

Die Windräder
im Detail

Technische Daten:
3x Nordex N117
Leistung/Anlage: 2,4 MW
Nabenhöhe: 141 m
Rotordurchmesser: 117 m 
Rotorfläche: 10.715 m2
Fundament Ø:  21,5 m
Fundamenthöhe: 3,2 m 
Fundamentgewicht: 1500 t

Energie- / Umwelteffekte:
Öko-Strom:
für 6.000 Haushalte
CO2-Einsparung:
14.000 t pro Jahr

ENERGETISCH2



Die beim Kreisjugendring 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 
angesiedelte „Harry - Kripp-
ner - Stiftung“  schreibt hiermit 
den in der Satzung verankerten 
und im dreijährigen Rhythmus 
durchzuführenden 

„Harry - Krippner -
Jugendkunstpreis 2014“

aus.

Der Jugendkunstpreis 
wird für hervorragende 
Leistungen junger Men-
schen aus dem Landkreis 
Wunsiedel i. Fichtelgebir-
ge auf dem Gebiet der bil-
denden Kunst verliehen.

Hinweise für den Kreativ-
Wettbewerb:

Teilnehmen können Inte-
ressierte im Alter von 13 
bis 25 Jahren. Die Teil-
nehmer müssen zum Zeit-
punkt ihrer Bewerbung im 
Landkreis Wunsiedel i. 
Fichtelgebirge wohnhaft 
sein.

Die Teilnehmer können eine 
eigenständige Arbeit aus dem 
Bereich der bildenden Kunst 
(Zeichnung - Malerei - Collage) 
einreichen - im maximalen For-
mat DIN A3.

Thema in Anlehnung an die ge-
zeigte Ölarbeit von Harry Kripp-
ner :

„Unsere Umwelt -
Risiken und Chancen“

Abgabetermin ist der 30. April 
2014. Die Arbeiten sind bis zu 
diesem Zeitpunkt abzugeben 
bei:

Harry - Krippner - Stiftung, 
Kreisjugendring Wunsiedel,
Geschäftsstelle Landratsamt
Jean - Paul - Str. 9, 
95632 Wunsiedel

Das Preisgeld beträgt EUR 
1000,- verteilbar auf die Preis-

träger. Die Entscheidung 
darüber trifft eine mit drei 
Experten besetzte Jury. 
Der Rechtsweg ist  aus-
geschlossen.

Die eingereichten Arbei-
ten werden sicher aufbe-
wahrt, sind jedoch nicht 
gegen Schäden oder Ver-
lust versichert.

Bei Einverständnis wer-
den die Arbeiten im Inter-
net veröffentlicht.

 Die Preisverleihung fin-
det am Sonntag, den 01. 
Juni in der Stiftungsgale-
rie im Untergeschoss der 

Dreifach-Turnhalle im Schacht-
weg in Arzberg statt.

Schirmherr des Wettbewerbs 
ist Landrat des Landkreises 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge Dr. 
Karl Döhler.

Alle in der Arzberger Stiftungs-
galerie bei freiem Eintritt zu 
sehenden Arbeiten von Harry 
Krippner finden sich im Inter-
net unter www.harrykrippner.
de und unter dem Menüpunkt 
„Stiftung“ auch die Wettbe-
werbsausschreibung zum Aus-
drucken.

Stiftung schreibt den

Harry-Krippner-Jugendkunstpreis
für das Jahr 2014 aus

Arbeitskreis tagt
Die nächste Allianz-Ar-
beitskreis-Sitzung fin-
det am Donnerstag, den 
06.02.2014 um 18.30 Uhr 
in der TSV-Gaststätte „Kas-
taniengarten“ in Thiersheim 
statt.
An alle ergeht herzliche 
Einladung.

Die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. trauert um

Herrn Bürgermeister

Willi Heinl
Als Gründungsmitglied der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. im Jahr 2004 war Willi 
Heinl seit Anfang an auf engste Weise mit der Idee und den Zielen der kommunalen 
Allianz verbunden.
Während seiner fast zehnjährigen Amtszeit konnten viele Ideen und Projekte auf den 
Weg gebracht werden. Neben der kommunalen Zusammenarbeit legte Willi Heinl be-
sonders Wert auf die Öffentlichkeitsarbeit der Brücken-Allianz. Für ihn war es eine Her-
zensangelegenheit den Allianzgedanken zu leben und sowohl Bürger als auch Man-
datsträger hiervon zu überzeugen.
Die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. dankt Willi Heinl für seinen Einsatz und wird 
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

  Arzberg, im Januar 2014

 Stefan Göcking  Rudolf Reichel Jürgen Hoffmann
 Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister
 Stadt Arzberg Gemeinde Höchstädt i.F. Stadt Hohenberg a.d. Eger

 Reiner Wohlrab Bernd Hofmann Dr. Thomas Geißendörfer
 Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister Zweiter Bürgermeister  
 Markt Schirnding Markt Thiersheim Markt Thierstein

  Sabine Ehm
  Regionalmanagerin

Farbbildband Olympische 
Sommerspiele 1932
in Los Angeles, Preis VS.
Tel. 09233-3148

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!

„Da war der Bergkegel mit den tiefen Felsen-
schatten, er hatte ihn ganz nahe an ein Fratzen-
gesicht heran modelliert, er schien zu schreiben, 
der Berg, vor Schmerz zu klaffen.“
aus Hermann Hesse „Klingsors letzter Sommer“
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Kleinanzeigen

zu verKaufen ...



Der Arbeitskreis der 
Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen war un-
terwegs zu einer Be-
triebsbesichtigung bei 
der Firma Purus Pla-
stics GmbH in Arz-
berg.
Geschäftsführer Jür-
gen Manzei begrüßte 
alle Interessierten im 
Konferenzraum, um 
seinen Betrieb in Form 
einer aufschlussreichen Prä-
sentation vorzustellen. Bereits 
hier wurde die Besonderheiten 
der Produktion und der Pro-
dukte sowie das Prinzip der 
„Altplastikverwertung“ klar.
Die bekannten Bodengitter für 
den Garten- und Landschafts-
bau sind das Endprodukt ei-
ner langen und sorgfältigen 
Kette von Fertigungsschritten, 
die den Teilnehmern bei einem 
ausführlichen Rundgang ein-
drucksvoll gezeigt wurden.
Die erst in den letzten Jahren 
mit einem finanziellem Auf-

wand von acht Millionen Eu-
ro erweiterten Produktionsan-
lagen waren auch die größte 
Kapazitätserweiterung in der 
20-jährigen Firmengeschichte. 
Damit investiert Purus in die 
Zukunft unserer Region und 
mit effizienten Lösungen aus 

Kunststoff in eine grü-
nere Welt.
Ein großes Kapital 
für die Firma sind die 
qualifizierten Mitarbei-
ter, die ausschließlich 
aus unserer Region 
stammen und von de-
nen einige schon von 
Anfang an mit dabei 
sind.
Im Jahr werden 
25.000 Tonnen Recy-

clingmaterial aufbereitet und 
davon 10.000 Tonnen für die 
Herstellung eigener Produkte 
verwendet. 550.000 Paletten 
werden daraus jährlich produ-
ziert, was einer Fläche von 1.2 
Millionen Quadratmetern ent-
spricht.

Ein eindrucksvoller Rundgang bei der Firma

Purus Plastics GmbH
im Gewerbegebiet am Blätterrangen in Arzberg

Selber Tag,
selbe Zeit!

Auf den Tag genau wie schon 
letztes Jahr, Freitag 28. Fe-
bruar 2014 um die gleiche 
Zeit, um 20.11 Uhr steigt wie-
der der Faschingsgalaabend 
mit der Faschingsgesellschaft 
Narhalla Rot-Weiß aus Markt-
redwitz und zwar beim ZV 
Thierstein. Für alle Freunde 
der närrischen Zunft wird die-
ser Abend keine Wünsche 
offen lassen. Temprament-
volle Gardetänze, ideenreiche 
Schautänze, Männerbalett, 
Juniorengarde mit Junioren 
Tanzpaar und mit dem Elferrat 
und Büttenredner ist alles da-
bei, was jeden Karnevalisten 
begeistert. 
Stimmungsvolle Musik lädt 
dazu ein, in den Pausen 
das Tanzbein einmal rich-
tig schwingen zu lassen. Na-
türlich gibt es auch die Fa-
schingsbar und eine Masken-
prämierung.
Sichern Sie sich rechtzeitig 
die im Vorverkauf günstige-
ren Eintrittskarten zur TOP-
Faschingsgaudi in Thierstein.
Der Zentralverein Thierstein 
und die Narhalla Rot-Weiß 
Marktredwitz freuen sich auf 
Ihr Kommen.
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     veranstaltungen
    des Bayerischen
    BauernverBandes
Dienstag, 04. Februar, 14 Uhr

Dunkelfelddiagnostik
Vortrag mit Dr. Ch. Pfitzner

Gaststätte „Zur Post“, Thiersheim

Mittwoch, 12. Februar, 14 Uhr

Wildes Gemüse, das im Garten wächst
Vortrag mit Gerlinde Franz

Gaststätte Turnhalle, Thierstein

Donnerstag, 20. Februar, 19.30 Uhr

Faszination Bienenwelt
Vortrag mit Horst Zacharias

Gaststätte Steinhaus, Thiersheim



Schon in jungen Jahren machte 
er durch zahlreiche Preise bei 
nationalen und internationa-
len Wettbewerben auf 
sich aufmerksam. 
Im Jahr 2000 wa-
ren es die ersten 
Preise bei den Gei-
genwettbewerben 
„Jaroslav Kocian“, 
„Prague Junior No-
te“ und „Čírenie ta-
lentov“/Suche nach 
neuen Talenten; ein 
Jahr später neuer-
lich die ersten Prei-
se bei „Čírenie talen-
tov“ und „Jaroslav 
Kocian“, bei dem er 
außerdem den Titel 
„Laureat des Wettbe-
werbs“ erhielt.
 
2002 gewann Vodička 
wiederum den ersten 
Preis beim internati-
onalen Beethoven-
Wettbewerb in König-
grätz/Hradec Králové. 
Im selben Jahr wurde 
er „bester Teilnehmer“ 
des Meisterkurses von Václav 
Hudeček. Ebenso gewann er 
2004 den renommierten Gei-
genwettbewerb „Louis Spohr“ 
in Weimar.
 
Bereits mit 14 Jahren wurde Jiří 
Vodička am „Institut für künstle-
rische Studien“ der Prager Mu-
sikhochschule aufgenommen, 
wo er bei Prof.Zdeněk Gola stu-

dierte. 2007, also mit erst 19 
Jahren, schloß er sein Studium 
mit dem Magistertitel ab.

 
Seither widmet sich Jiří Vodička 
vor allem seiner solistischen 
Karriere. 2002 wurde er So-
list der Janáček Philharmonie 
in Mährisch Ostrau/Ostrava. 
Mit ihr trat er sowohl in Tsche-
chien als auch im Ausland auf. 
Er arbeitet regelmäßig mit Or-
chestern wie der Prager Kam-
merphilharmonie, dem Prager 
Symphonischen Orchester FOK, 

dem Tschechischen Kammeror-
chester, dem Orchester des Na-
tionaltheaters u.a. zusammen.

 
Viele seiner Konzerte wur-
den vom Tschechischen 
Fernsehen und vom Tsche-
chischen Rundfunk aufge-
nommen.
 
2008 nahm Jiří Vodička am 
europäischen Durchgang 
des weltbekannten Wett-
bewerbs „Young Concert 
Artist“ in Leipzig teil und 
gewann den ersten Preis, 
im Finale in New York den 
zweiten.
 
Jiří Vodička wird regelmä-
ßig zu Festivals eingela-
den wie Prager Frühling, 
Jung Prag, Grand Festi-
val of China, Hohenloher 
Kultursommer, Choriner 
Musiksommer, Kammer-
musikfest Lockenhaus, 
wo er auch als Konzert-
meister fungierte.
 

Neben den solistischen Aktivi-
täten gilt Jiří Vodičkas Interes-
se der Kammermusik. Seit rund 
einem Jahr ist er der Geiger des 
renommierten Smetana Trios, 
mit dem er weltweit auf Tour-
nee geht. Im Übrigen wird er von 
führenden tschechischen Pia-
nisten – M. Kasík, A. Skoumal, 
L. Vondráček – begleitet.
 
Seit dem Jahre 2009 wirkt Jiří 

Vodička als Pädagoge am Pra-
ger Konservatorium.

Am Sonntag, den 16. Februar 
um 17 Uhr können Sie Jiří 
Vodičkas im Rahmen des 245. 
Schlosskonzert „Die virtuo-
se Geige“ in Fockenfeld mit 
Werken von N. Paganini, J.S. 
Bach,P. de Sarasate, E. Ysaÿe, 
u.a. hören.

Ein musikalisches Erlebnis, 
das Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten.

Zu Gast bei den Fockenfelder Schlosskonzerten

Jiří Vodička
Einer der führenden tschechischen Violinvirtuosen
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Es ist ein traditionelles textiles 
Schmuckstück, mit dem man 
auch noch einen Nutzwert mit-
bekommt: edle Pulswärmer, 
die vor Kälte schützen. Einst 
hieß es, wer seinen Puls wärmt, 
der hat auch warme Hände! 
Das nahmen sich die Bauers-
frauen zu Herzen und strick-
ten die sogenannten Pulswär-

mer. Im Sommer mit feinerem 
Garn und für die Winterzeit 
mit dicker Wolle. Um an Fest-
tagen und beim sonntäglichen 
Kirchgang passend zur besten 
Tracht auch an den Armfes-
seln gut bekleidet zu sein, ver-
zierte man die „Staucher“, wie 
man Pulswärmer heute noch in 
Franken nennt, mit eingestrick-
ten kleinen Perlen. Die freien 
Finger konnte man noch im-
mer ins Weihwasser tupfen und 
so auch problemlos die Seiten 
im Gebets- oder Gesangbuch 
blättern.

Aufwändig gestaltete Pulswär-
mer werden immer  aktueller, 
aber immer noch nach traditi-
onellen Vorlagen von Hand ge-
strickt. Der Kurs, den das Ge-
rätemuseum im Frühjahr anbie-
tet wird von Frau Edith Werner 

aus Grafenrheinfeld geleitet. 
Sie ist eine wahre Könnerin 
ihres Faches und zeigt an drei 
aufeinander folgenden Tagen, 
wie man die einzigartigen, mit 
Perlen verzierten Pulswärmer 
passend zu allen Trachten, 
aber auch bestens bekannt als 
hochmodisches Accessoires 
selber stricken kann. Vorkennt-

nisse im Stricken sind nötig. 
Edith Werner ist gerne gese-
hener Gast der Trachtenbera-
tungsstellen und auch auf allen 
Trachtenmärkten zu finden. Sie 
ist die „Perlen-Staucher“ Fach-
frau in Franken.

Wer den Kurs besuchen möch-
te wird gebeten sich im Ge-
rätemuseum anzumelden. Der 
Preis liegt für die drei Tage bei 
45 Euro, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Das Museum stellt 
Kaffee, kalte Getränke und 
auch kleine Pausenhäppchen. 
Infos darüber, was mitzubrin-
gen ist, erhalten Sie bei der An-
meldung. 

(Kontakt zum Gerätemuseum 
Frau Frank oder Frau Schroe-
dter, Tel: 09233-5225)

Chic und praktisch ...

Echte Staucher!
Perlverzierte Pulswärmer selber stricken

Nachbarschaftshilfe
Informationsnachmittag mit Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen zum Thema „Nachbarschaftshilfe“ am Mittwoch, den 
05. Februar, um 14 Uhr im ev. Gemeindesaal mit 2. Bgm. Uschi 
Schricker (Seniorenbeauftragte) und 1. Bgm. Bernd Hofmann.

Veranstalter:
SPD Ortsverein Thiersheim und Aktive Liste Thiersheim.

    Kulturhammer
      Kaiserhammer

Freitag, 15. Februar, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

„Bandasud“
arabic ethno Jazz

Harald Neudert, (Ud); Gerhard Schäfer (fl, sax) Karin Am-
rhein (clar), Fabian Hönes, (dr, perc)

Virtuos und lebendig führt das Ensemble Bandasud unter-
schiedlichste Musikwelten zusammen. Mit der arabischen 
Laute, der Ud,verschiedenen Flöten, Schlagzeug und Saxo-
phonen treffen in den Eigenkompositionen Arabien, Balkan-
energie und europäischer Jazz aufeinander. Damit begeistert 
die Band aus Würzburg mit einem einzigartigen, farbigen 
Musikerlebnis mit Bildern innerer Landschaften bis zu eksta-
tischen Improvisationen.

Freitag, 28. Februar, 20 Uhr - EUR 18,- / 12,-

ZYDECO ANNIE & SWAMP CATS:
Zydeco-Cajun-Reise durch Louisiana 

Zydeco Annie (acc,p, voc), Rolf Bergér, (washboard, 
perc, g, voc), Jens ohly (b, perc, voc), Stefan Baldauf (dr, 

perc,voc), Christian Veith (g, mand, voc)
Mit unglaublicher Spielfreude 
am Akkordeon, am Piano und 
an der One-Row zieht Zyde-
co Annie jedes Publikum in 
ihren Bann. Mit stampfendem 
Zydeco, traditionellen Cajun-
songs, mitreißenden karibi-
schen Rhythmen und farben-
froher Mardi Gras Musik aus 
New Orleans geht es durch die 
musikalische Vielfalt Louisianas. Der Groove der mehrfach 
ausgezeichneten Band ist hochgradig ansteckend.
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Sa.  01.02. Kurs „Bier selber brauen“
   mit Braumeister Stefan Jakob, mobilBRÄU München
    ...........Kursgebühr 90,--€ inkl. Weißwurstessen
    ...........Anmeldung erforderlich im Museum
    ...........unter Tel. Nr. 09233/5225
    ...........14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
  - Jahreshauptversammlung der
   Garten- und Blumenfreunde Arzberg u.U. e.V.
    ...........19:00 - Pferdestall der Bergbräu
  - Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
  - Faschingsball der KAB
  -  ...........20:00 - Kath. Vereinshaus
So., 02.02. Kindergottesdienst
    ...........gestaltet von der KiTa Marienheim
    ...........10:00 - Kath. Pfarrkirche
  - „Knerten in der Klemme“
   Kinder- und Jugendkino (ab 6 Jahre)
    ...........14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........mit Kreisjugendamt und Medienzentrum
Mo., 03.02. Stammtisch mit Schlottenhofer Geschichten 
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.

Di.,  04.02. Information zum Weltgebetstag „Ägypten“
    ...........14:00 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Ev. Frauenbegegnungskreis
Mi.,  05.02. KAB-Stammtisch
    ...........18:30 - Kath. Vereinshaus
  - Bibelabend in Oschwitz
    ...........20:00 - Dorfgemeinschaftshaus
    ...........Ev. Kirchengemeinde

Fr.,  07.02. Kurs „ Pulswärmer selber stricken“
  - 09.02.  ...........Kursgebühr 45,--€ - Anmeldung erforderlich 
    ...........im Museum unter der Tel.Nr. 09233/5225
    ...........Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........Edith Werner, Grafenrheinfeld
  - Ortsbesichtigung Preisdorf
    ...........15:00 - Treffpunkt Altes Feuerwehrgerätehaus
    ...........SPD Ortsverein
  - Preisskat des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
So., 09.02. Gottesdienst zum Beginn der Passionszeit
    ...........mit dem Kirchenchor
    ...........10:00 - Ev. Kirche Maria-Magdalena
Mi.,  12.02. Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anmeldung bei Hr. Fuchs unter 
    ...........09233/404-19 unbedingt erforderlich!
Fr.,  14.02. Wahlversammlung Seußen
    ...........20:00 - Gasthof „Zur Krone“ Seußen
    ...........SPD Ortsverein
So., 16.02. Pfarrgemeinderatswahlen
    ...........14:00-18:00 - Kath. Pfarramt

Di.,  18.02. Wahlversammlung in Röthenbach
    ...........TSV Sportheim Röthenbach
    ...........SPD Ortsverein
  - Gemütlicher Nachmittag
    ...........Cafe im Gemeindehaus
    ...........14:00 - Ev. Gemeindehaus
    ...........Seniorentreff
Mi.,  19.02. Vorbereitung für Ökum. Exercitien
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
Fr.,  21.02. Ortsbesichtigung Garmersreuth
    ...........15:00 - Treffpunkt am Dorfteich
    ...........SPD Ortsverein
  - Ortsbesichtigung Schacht
    ...........16:00 - Treffpunkt Ortsmitte
    ...........SPD Ortsverein
Sa., 22.02. Kirchenkids „Joseph II“
    ...........10:30-12:30 - Ev. Gemeindehaus
    ...........Ev. Kirchengemeinde
  - Galaabend
    ...........19:30 - Bergbräu
    ...........FaGe Rot-Weiß Schirnding
  - Kappenabend
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
So., 23.02. Seniorenfasching
    ...........14:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........CSU Arzberg
Di.,  25.02. Wahlversammlung Oschwitz
    ...........20:00 - Feuerwehrgerätehaus Oschwitz
    ...........SPD Ortsverein
Mi.,  26.02. „Stunde der Gitarre“ - Konzert
    ...........der Klasse Thomas Pitzl
    ...........19:00 - Luthersaal der Bergbräu
    ...........Sing- und Musikschule Arzberg
Do., 27.02. Bibelgesprächskreis
    ...........19:00 - Ev. Gemeindehaus
    ...........Ev. Kirchengemeinde
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Di.,  04.02. SPD: Vorstandssitzung
    ...........19.00 Uhr, “Zum Weißen Lamm”
Mi.,  05.02. CSU: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, “Egertal”
Do., 06.02. VHS: Rücken aktiv
    ...........10x donnerstags 18.30-19.30 Uhr
    ...........Ärztehaus Hbg.
Fr.,  07.02. SPD: Bürgergespräch zur Kommunalwahl
    ...........19.00 Uhr, Café Egerstau
  - SG von 1898: Jahreshauptversammlung
    ...........19.30 Uhr, “Zum Weißen Lamm”
  - ev. Kirche:
    ...........Freunde der dt-cz Verständigung
Sa., 08.02. Ritterschänke:
    ...........Kaffeekränzchen, 14.00 Uhr
Mo., 10.02. FFW:
    ...........Kinderfeuerwehr
Di.,  11.02. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis-Fasching, 14.30 Uhr
Mi.,  12.02. FVV: Monatsversammlung
    ...........20.00 Uhr, “Haidhölzl”
Sa., 15.02. FFW: Kinderfasching
    ...........Feuerwehrhaus, 14.00 Uhr

Di.,  18.02. ev. Kirche:
    ...........Glaubenskurs Spur 8 I
  - VHS: Traumkreuzfahrten
    ...........Vortrag, 19.30 Uhr, “Singer”
Sa., 22.02. FGV: Winterwanderung
    ...........nach Bergnersreuth und Thiersheim
  - FCH:
    ...........Kaffeekränzchen
Mo., 24.02. ev. Kirche:
    ...........Christlicher Jugendkreis (in Schirnding)
Di.,  25.02. ev. Kirche:
    ...........Glaubenskurs Spur 8 II
Do., 27.02. SL: Fasching
    ...........14.00 Uhr, “Zur Burg”
  - TSV: FaGe Rot-Weiß, Weiberfasching
    ...........19.00 Uhr, Gemeindehalle
  - ev. Kirche:
    ...........Seniorennachmittag

Sa. , 01.02. TG Höchstädt
    ...........Galaabend
So., 02.02. SPD Ortsverein
    ...........Höchstädt on Snow (alternativ)
Di.,  04.02. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis

Mi.,  05.02. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
So., 09.02. Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Hauptversammlung
Di.,  11.02. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Familientherapeut Dieter Leicht
Mi.,  12.02. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Bibelstunde Rügersgrün
Do., 13.02. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
  - Rentensprechtag
    ...........in der VG Thiersheim
    ...........tel. Anmeldung

     volKsKundliches
    gerätemuseum
      Bergnersreuth

Samstag, 01. Februar, 14 Uhr

Bier selber brauen
Kurs mit Braumeister Stefan Jakob, München

Anmeldung erforderlich, Kursgebühr 90,- €

Sonntag, 02. Februar, 14 Uhr

„Knerten in der Klemme“
Kinder- und Jugendkino ab 6 Jahren

Eintritt frei

Fr.-So., 07. - 09. Februar

Pulswärmer stricken
Kurs mit Edith Werner

Anmeldung erforderlich, Kursgebühr 45,- €
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Sa., 01.02. FFw Konnersreuth; 
    ...........Faschingsunterhaltung mit DJ Rainer
    ...........20 Uhr, Gerätehaus
    ...........an der Pfr.-Schuhmann-Straße
Fr.,  07.02. Tischtennisclub;
  - 16.02.  ...........Preisschafkopf; 
    ...........Gastwirtschaft Koundl Groppenheim
Mi.,  12.02. VdK; Kaffeekränzchen
    ...........Musikraum
    ...........Uhrzeit bitte der Tagespresse entnehmen

Mi.,  18.02. Gottesdienst in der Pfarrkirche
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........mit anschl. Lichterprozession zum Grab
    ...........19 Uhr
So., 23.02. KAB; Kinderfasching
    ...........Saal des Gasthofs Schiml
    ...........Uhrzeit bitte der Tagespresse entnehmen
Do., 27.02. TSV; Weiberfasching
    ...........Sportheim, Gesteinerstraße

Mi.,  05.02. SPD: offene Sitzung
    ...........19.00 Uhr FC-Heim
Do., 06.02. VHS: Rücken aktiv
    ...........10x donnerstags 18.30-19.30 Uhr
    ...........Ärztehaus Hbg.

Fr.,  07.02. SG von 1898: Jahreshauptversammlung
    ...........19.30 Uhr, “Zum Weißen Lamm”
Sa., 08.02. Ritterschänke:
    ...........Kaffeekränzchen, 14.00 Uhr
Di.,  11.02. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis-Fasching, 14.30 Uhr
Mi.,  12.02. FVV: Monatsversammlung
    ...........20.00 Uhr, “Haidhölzl”
Di.,  18.02. VHS: Traumkreuzfahrten
    ...........Vortrag, 19.30 Uhr, “Singer”

Fr.,  21.02. ev. Kirche:
    ...........Frauenkreis
Sa., 22.02. FGV: Jahreshauptversammlung
    ...........19.00 Uhr, “Singer”
Do., 27.02. SL: Fasching
    ...........14.00 Uhr, “Zur Burg”
  - TSV: FaGe Rot-Weiß, Weiberfasching
    ...........19.00 Uhr, Gemeindehalle

schlossKonzerte
focKenfeld

Sonntag, 16. Februar, 17 Uhr

245. Schlosskonzert
„Die virtuose Geige“
Jiří Vodička - Voline, Prag

mit Werken von
N. Paganini, J.S. Bach,P. de Sarasate, E. Ysaÿe, u.a.
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Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viele 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de



Sa., 01.02. Evang. Kirchengemeinde:
    ...........Konfirmanden-Freizeit in Pappenheim
So., 02.02. ZV Thierstein;
    ...........Seniorennachmittag
Mo., 03.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Frauenkreis
Mi.,  05.02. KiTa „Spatzennest“;
    ...........Erste-Hilfe-Kurs II
Sa., 08.02. FGV Thierstein;
    ...........Fasching
So., 09.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Abendgottesdienst
Mo., 10.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Männerkreis 
Di.,  11.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
Fr.,  13.02. Rentenberatung;
    ...........Rathaus Thiersheim, 14-16.30 Uhr
  - Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Bibelstunde, 20.00 Uhr
  - Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung, 19.30 Uhr
So., 15.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kinderkino in der Pfarrscheune
  - Gaststätte „Zur Burg“;
    ...........Faschingstanz

Di.,  18.02. Ev. Kirchengemeinde; „Schöpfung bewahren“
    ...........Vortrag von Karl Paulus
    ...........Pfarrscheune, 19.30 Uhr
So., 23.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Konfi-Gottesdienst
  - TV Thierstein;
    ...........Kinderfasching
Di.,  25.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
Mi.,  26.02. Ev. Kirchengemeinde; YouTreff
    ...........Pfarrstall Höchstädt, 17.00 Uhr
Do., 27.02. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........KV-Sitzung, 19.30 Uhr
  - Gaststätte „Zur Burg“;
    ...........Weiberfasching
Fr.,  28.02. FGV Thierstein;
    ...........Hutzenabend im FGV-Heim
  - Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Kappenabend, 19.00 Uhr
  - SG Schwarzenhammer;
    ...........Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr
  - ZV Thierstein;
    ...........Faschingsgalaabend
    ...........ZV / Narhalla Rot-Weiß Marktredwitz

Sa., 01.02. Evang. Kirchengemeinde:
    ...........Konfirmanden-Freizeit in Pappenheim
Mo., 03.02. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Di.,  04.02. Bay. Bauernverband:
    ...........Vortrag „Dunkelfelddiagnostik“ 
    ...........14.00 Uhr Gasthof „Post“
  - Bienenzuchtverein:
    ...........Auswinterung und Frühjahrsarbeiten

Fr.,  07.02. SPD-Ortsverein: Wahlversammlung in Grafenreuth
    ...........im Gasthaus Hohe Warte um 19.30 Uhr  
  - Obst- und Gartenbauverein:
    ...........Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus „Weißes Ross“
Do., 13.02. Rentensprechtag
    ...........im Rathaus Thiersheim
    ...........telef. Voranmeldung
Sa., 15.02. Kath. Pfarrgemeinde Thiersheim:
    ...........Vorstellungsgottesdienst Kommunionkinder
    ...........anschl. Pfarrgemeinderatswahl
  - TSV: Hausfasching
Do., 20.02. Bay. Bauernverband:
    ...........Vortrag „Bienenwelt“
    ...........14.00 Uhr Gasthof „Steinhaus“
  - Schachverein:
    ...........Vereinsblitzmeisterschaft, 1. Runde
Sa., 22.02. Kath. Frauenkreis: 14.00 Uhr
    ...........Kinderfasching (Pfarrheim)
  - Kath. Frauenkreis:
    ...........19.00 Uhr Jugenddisco (Pfarrheim)
Di.,  25.02. SPD-Ortsverein: Erweiterte Vorstandssitzung
Fr.,  28.02. FGV Thiersheim: Jahreshauptversammlung
    ...........mit anschl. Foto-Vortrag
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„Ihr seid alle Botschafter von 
Konnersreuth“ betonte Bür-
germeister Max Bindl, nach-
dem er beim Neujahrsempfang 
in Fockenfeld zahlreiche jun-
ge Bürger ausgezeichnet hat-
te. Geehrte wurden Leistungen 
im Bereich Ausbildung und im 
Vereinswesen.

Der Bürgermeister sprach ein-
gangs von „Spitzenergebnis-
sen“, die es wert seien, gewür-
digt zu werden. So erreichte 
Laura Flügel, die jüngste im 
Kreis der zu Ehrenden, mit ih-
rer Kaninchenrasse“ Kleinsilber 
schwarz“ die Titel Vereins- und 
Kreismeister. Zudem erhielt sie 
den Bezirksehrenpreis und er-
rang bei der 30. Bayernschau 
in Straubing den Jugendlan-
desmeistertitel. „Glückwunsch 
und allen Respekt vor dieser 
Leistung“ sagt Bindl.

Melanie Burger schloss den 
qualifizierenden Hauptschul-
abschluss mit einer Eins vor 
dem Komma ab und war ei-
ne der beiden Notenbesten an 
der Mittelschule Waldsassen. 
Die mittlere Reife bestand Ni-
na Mickisch mit einer Eins. An-
ja Enders und Uwe Seleuthner 
schafften das Abitur am Stift-

landgymnsaium mit einer Eins 
vor dem Komma. Bürgermei-
ster Bindl wies auch darauf-
hin dass Uwe Seleuthner in die 
Deutsche Physikalische Ge-
sellschaft aufgenommen wor-
den sei. Wolfgang Männer ab-
solvierte an der Fachoberschu-
le in Marktredwitz mit der Note 
eins, als Bester von 169 Schü-
lern. Sein Bruder Florian Män-
ner ist Absolvent der Hoch-
schule in Weihenstephan-Tries-
dorf. Er hatte bereits 2012 sein 
Fachabitur im Bereich Agrar-
wirtschaft mit einer glatten eins 
abgeschlossen. Die Traumnote 
eins erreicht auch Daniel Härtl 
bei der Ausbildung zum Elek-
troniker für Betriebstechnik bei 
der Firma Schott in Mitterteich. 
Armin Janke beendete seine 
Ausbildung zum Mechatroni-
ker bei der Firma Hamm mit 
92 von 100 möglichen Punk-
ten. Thomas Pflaum ebenfalls 
Mechatroniker bei der Firma 
Hamm erreichte sogar 95 von 
100 möglichen Punkten. Ein 
Einser Schüler ist auch Stefan 
Regnet. Er war bester Absol-
vent an der Landwirtschafts-
schule in Weiden. Marion Kreu-
zer absolvierte ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachfrau mit 
der Note „sehr gut“. Für diese 

Leistung erhielt sie eine beson-
dere Anerkennung der Regie-
rung der Oberpfalz. Lena Hein-
rich schloss ihren „Bachelor of 
Arts“ im Fach Textildesign an 
der Hochschule Hof mit der 
Note eins ab. Dafür wurde sie 
zusätzlich für den „German 
Design Award“ 2014 nomi-
niert. Anna Pflaum gehörte zu 

den zwei Besten von 63 Ab-
solventen der Krankenpflege-
schule der Kliniken Nordober-
pfalz. Sie schloss ihr Examen 
als Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin mit „sehr gut“ ab. 
Sabrian Wenisch und Kerstin 
Wölfl absolvierten die Meister-
prüfung im Frisörhandwerk, 
Tanja Weiß schloss ihre Ausbil-
dung zur Inmobilien-Fachwirtin 
ab. Ramona Burger schloss ih-
re Ausbildung zur Finazfachwir-
tin ab. Meister im Fachgebiet 
Feinwerkmechanik kann sich 
Martin Judas nennen. Indus-
triemeister im Bereich Mecha-
tronik und Elektronik ist Stefan 
Nitzl. Tobias Rosner aus Höflas 
absolvierte die Meisterprüfung 
im Bereich Kfz- Servicetechnik 
für Nutzfahrzeuge.

Bürgermeister Max Bindl gra-
tulierte zu den Erfolgen und 
wünschte für die Zukunft alles 
Gute. Als Zeichen der Anerken-
nung überreichte er jeweils ein 
kleines Geschenk.

Markt Konnersreuth zeichnet junge Bürger aus

Ihr seid Botschafter!
Spitzenergebnisse die es zu würdigen gilt.
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Am Faschingsdienstag ist es 
wieder soweit: Der Fasching, 
die fünfte Jahreszeit wie er an 
Main und Rhein genannt wird, 
endet in Arzberg mit dem in-
zwischen traditionellen Gau-
diwurm. Es ist nun schon der 
43. und er hat sich aus kleinen, 
leicht belächelten Anfängen, 
aus einer Schnapsidee des 
Stammtisches „Die Unent-
wegten“ heraus zu einer doch 
sehr beachteten Großveran-
staltung entwickelt. Große po-
litische Themen wurden zwar 
bisher wenig aufgegriffen, 
doch mit einer gehörigen Porti-
on Lokalkolorit wurde manches 
Arzberger Ereignis, manche 

Entscheidung des Stadtrates 
humorvoll bis bissig karikiert. In 
diesem Jahr sorgt vielleicht die 
anstehende Kommunalwahl 
für interessante und närrische 
Sichtweisen.

Der Faschingszug wird wieder 
wie im letzten Jahr ab 13 Uhr 
in der Bahnhofstraße im Be-
reich Post und Stadtwerke zu-
sammengestellt. Pünktlich um 
13.33 Uhr wird er sich dann auf 
der üblichen Route durch die 
Stadt wälzen und am Markt-
platz sich in ein geselliges Trei-
ben auflösen. 

„Gaudi plus gute Tat“, seit 
1972 steht unser Faschings-
zug unter diesem Motto. In den 
letzten Jahren konnten den 

im Stadtgebiet angesiedelten 
sozialen Einrichtungen jeweils 
ansehnliche Schecks aus den 
Erlösen von Straßensamm-
lung, Spenden und sonstigen 
Verkaufsaktionen übergeben 
werden. Auch in diesem Jahr 
werden wieder eifrige Sammler 
auf die Besucher zukommen 
und mit jedem gespendeten 
Euro wird beispielsweise einem 
Kindergarten geholfen.

Diese Kombination von Stim-
mung und Hilfsbereitschaft 
ist bekanntlich einmalig und 
schon allein deshalb lohnt es 
sich, am 04. März. nach Arz-
berg zu kommen und sich den 
Gaudiwurm anzusehen. Für 
Musik, Essen und Getränke ist 
gesorgt.

Interessierte Gruppen können 
ihre Teilnahme im Hauptamt 
der Stadt Arzberg unter der 
Telefonnummer 09233-404-0 
anmelden

 „Arzberg Helau“!

Auf zum 43. Arzberger Gaudiwurm

„Gaudi & gute Tat“
am Faschingsdienstag, 04. März

Treue Gäste geehrt!

Im August 2002 waren Herr Müller mit seiner Frau Karin das 
erste Mal in Thierstein auf unserem Reisemobilstellplatz zu 
Gast. Nun ist es wohl schon das 16. oder 17. Mal dass Sie 
in Thierstein ein paar Urlaubs- und Erholungstage verlebten.
In den ersten Jahren radelte Herr Müller immer mit dem 
Rennrad unser Fichtelgebirge ab und  Frau Müller genoss die 
Sonne. Erst als es dann mit dem Tandem über Land ging war 
auch sie gefordert. 
Dieses Jahr sind es wie bereits erwähnt über 16 Besuche und 
über 10 Jahre, dass Sie in Thierstein Station machten. Sie 
genießen die weiten Spaziergänge ebenso wie die Radtouren, 
immer wieder sind Sie auch von den Sonnenaufgängen und 
den Lichtspiel Wolken – Sonne fasziniert, die man von unserer 
Thiersteiner Terrasse beobachten und bestaunen kann.  Jetzt 
genießen Sie auch die Ruhe und den weiten Blick hinunter ins 
Tal und bis hinüber ins böhmische. 
Mit einer Erinnerungsurkunde und einer kleinen Aufmerksam-
keit bedankte sich Tourismusreferent Reinhard Kaiser, auch im 
Namen von Bürgermeister Willi Heinl bei Familie Müller.
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Der Sport Kegel Club Thiers-
heim lädt zur 9. Brückenallianz-
Kegel-Meisterschaft ein am 02. 
Mai, 08/09. Mai und 15./16. 
Mai im Gasthof „Zur Post“ in 
Thiersheim. Die Organisatoren 
würden sich freuen, wenn aus 
Arzberg, Höchstädt, Hohen-
berg, Konnersreuth, Schirn-
ding, Thierstein und Thiers-
heim recht viele Anmeldungen 
von Vereinen, Firmen, Gruppen 
und Stadt- und Gemeinderäte 
eingehen würden.

Teilnehmen können alle Hobby-
kegler der Brückenallianz Ba-
yern-Böhmen (Kegler mit Paß 
der KVOO oder des Deutschen 
Keglerbundes können nicht 
starten).

Anmelden können sich Damen- 
und Herrenmannschaften zu je 
4 Keglern, Mixedmannschaften 
(2 Damen und 2 Herren) und 
Jugendmannschaften (Mäd-
chen und Jungen gemischt 
bis zum Alter von 14 Jahren). 
Jede/r Kegler/in ist nur einmal 
startberechtigt.

Die Startgebühr beträgt pro 

Mannschaft EUR 15,- für die 
Jugendmannschaft EUR 10,-

Geschoben werden von jedem 
Kegler 25 Schübe in die Vollen 
und 25 Schübe auf Abräumen. 
Es zählen die Mannschaftser-
gebnisse, aber auch die Einze-
lergebnisse werden gewertet.

Peter Schricker, 1. Vorsitzen-
der des SKC Thiersheim bit-
tet um recht zahlreiche Anmel-
dungen bis spätestens Diens-
tag, den 22. April bei ihm im Ei-
chenweg 11,   Thiersheim, Tel. 
09233-9198 oder unter  skc.
thiersheim@t-online.de. Auf 
der Homepage des Vereins un-
ter www.skc-thiersheim.de sind 
die noch freien Termine einzu-
sehen. Interessenten werden 
gebeten anzukreuzen, wann 
sie kegeln möchten. Die ge-
nauen Startzeiten werden Ih-
nen nach Eingang aller Mel-
dungen rechtzeitig mitteilen. Es 
wird versucht Ihre Terminwün-
sche soweit wie möglich zu be-
rücksichtigen.

Der SKC Thiersheim freut sich  
auf Ihre Anmeldungen!

9. Brücken-Allianz-Kegelmeisterschaften

„Gut Holz!“

Fränkische Lausbubenmusik
So. 9. März 2014, 18.00 Uhr

im Saal der Bergbräu Arzberg

Der Namen ist Programm: „Nä, ich hold mei Goschn ned!“ 
heißt das Pamphlet gegen Duckmäuserei. Es wird kein Blatt 
vor das Mundwerk genommen und, wie gewohnt, frank & frei 
thematisiert, was das beladene fränkische Musikerherz be-
schäftigt. Das Publikum ist immer Teil des Geschehens. Ihr un-
verwechselbarer Charme und die Nähe zum „Folk“ begeistert 
die Konzertbesucher.

Eintritt: 16 EUR, Kartenvorverkauf im Hauptamt des Rathauses 
Arzberg, Tel. 09233/404-11 bzw. -13
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ARZBERG: Am Dienstag, 
11.02. findet um 19:30 Uhr im 
Filmraum der Maximilian-von-
Bauernfeind-Grundschule der 
Vortrag „Das Sechsämterland 
200 Jahre bei Bayern“ mit Die-
ter Hempel statt. Seit 1799 ge-
hörte unser Gebiet zum König-
reich Preußen. 1806 besetzten 
die Franzosen die Provinz Bay-
reuth. 1810 erfolgte der An-
schluss an Bayern.

Ab Mittwoch, 05.02. findet von 
19:30 - 20:30 Uhr ein „Zumba“-
Kurs an 10 Abenden statt. Lei-
tung: Tanja Regnet

„Hatha-Yoga am Abend“ kann 
man bei Carola Röder ab Don-
nerstag, 06.02. von 19:30 - 
20:30 Uhr erlernen. Der Kurs 
umfasst 10 Abende. Durch Yo-
gaübungen werden Kraft, Fle-
xibilität und Gleichgewichts-
sinn trainiert. Das Wesen ei-
ner Yoga-Stunde ist es, durch 
Atem-, Meditations- und Ent-
spannungsübungen Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu 
bringen.

Der Kurs „Rückenschule“ unter 
der Leitung von Cäcilia Mühl 
beginnt ab Donnerstag, 06.02., 
18:45 - 19:30 Uhr, 8 Abende. 
Ziel des Kurses ist, zu rücken-
freundlichen Bewegungen zu 
motivieren, die Muskulatur zu 
kräftigen, zu dehnen, die Ge-
lenke zu mobilisieren, Entspan-
nungen zu erlernen und wirbel-
säulenfreundliche Verhaltens-
weisen zu üben und zu stabi-
lisieren.

„English in the evening“ läuft ab 
Montag, 10.02., 18 - 19:30 Uhr 
unter der Leitung von Shünes-
sin Washington an 8 Abenden. 
If you don’t know what to do 
after work or a long day and are 
interested in brushing up your 
English skills regarding conver-
sation, discussion, vocabulary 
and grammar, then this is the 
right course for you. Here you 

have the opportunity to learn 
in a friendly atmosphere, meet 
new people and just have lots 
of fun.

Ute Pausch bietet ab Dienstag, 
25.02. „Italienisch-Grundstufe 
2c“ von 18:30 - 20 Uhr an. Der 
Kurs umfasst 12 Abende.

„Italienisch-Grundstufe 1c“ be-
ginnt ab Freitag, 28.02., 18:30 
- 20 Uhr, 12 Abende eben-
falls unter der Leitung von Ute 
Pausch.

Über „Umgangsformen im Ge-
schäftsleben“ informiert Bir-
git Barth am Freitag, 21.02. in 
der Zeit von 19 - 22 Uhr. In die-
sem Vortrag geht es über den 
Umgang mit Kunden und wie 
man damit Erfolg hat. Freund 
oder Feind? Kompetent oder 
ahnungslos? Freundlich oder 
frech? Überzeugen Sie durch 
einen positiven ersten Ein-
druck und schaffen Sie eine 
angenehme Atmosphäre durch 
professionelles und kunden-
freundliches Auftreten. Anmel-
deschluss ist der 14.02.

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Von den Hawai-Inseln über 
die Südsee (Tahiti, Bora-Bo-
ra, usw.) nach Neuseeland - 
Traumkreuzfahrten zeigt Joa-
chim Leithoff am Dienstag, 
18.02., 19.30 Uhr im Gast-
haus Singer, Hohenberger Str., 
95706 Schirnding

Die „neue Rückenschule“ zeigt 
Ihnen Übungen für die Wirbel-
säule und deren Muskulatur, 
sowie für die Bauch- und Ge-
säßmuskulatur, die der Vor-
beugung von z. B. Bandschei-
benschäden dienen, und die 
den einseitigen Bewegungs-
abläufen im Alltag entgegen-
wirken. Ein Basiskurs der Rü-
ckenschule lehrt Ihnen ein-
fache Übungen, die Sie jeder-
zeit auch zuhause durchfüh-

ren können, um geschwächte 
Muskulatur zu stärken und ver-
kürzte Muskeln zu dehnen, so 
dass sich Ihr Körper langsam 
an eine physiologisch gesunde 
Haltung gewöhnt und anpasst.  
Die Kursleitung hat Sabrina 
Mattes 10 mal jeweils am Don-
nerstag von 18.30 - 19.30 Uhr. 
Beginn ist am 06.02. im Ärzte-
haus Hohenberg, Schulstr. 2, 
Hohenberg. Bitte bringen Sie 
leichte Trainingsbekleidung 
und  Iso- oder Gymnastikmat-
te mit. 

THIERSHEIM: Zur Entspan-
nung bietet Carola Röder einen 
Hatha-Yoga Kurs an. Durch Yo-
gaübungen, den sog. Asanas, 
werden Kraft, Flexibilität und 

Gleichgewichtssinn trainiert. 
Verspannungen werden gelöst 
und Stress wird abgebaut. Der 
Kurs beginnt am 06.02. um 18 
Uhr.
 
Sind Sie auf der Suche nach 
neuen Rezepten für die näch-
ste Kaffeetafel? Am 31. Januar 
wird noch einmal der Herbst-
kurs wiederholt mit Engel-, Ro-
cher- und Lochtorte. 
Dann starten die beliebten 
Backkurse mit Inge Legat in ei-
ne neue Runde. Diesmal wer-
den wir eine Nougatbuttercre-
me-, eine Mikado- und eine 
marmorierte Himbeertorte her-
stellen. Inge Legat wird wieder 
Schritt für Schritt die Zuberei-
tung erklären und auch ihre 
Tricks für gutes Gelingen verra-

Hatten Sie nicht lange schon mal wieder Lust auf was Neues?
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ten. Der Kurs findet am 21. Fe-
bruar um 18 Uhr in Leutenberg 
statt. Der gleiche Kurs findet 
am 4. April noch einmal statt.
 
Passend zur Faschingszeit 
werden am 1. März um 13.30 
Uhr Knieküchle und „Kissen“ 
(das sind die eckigen Küchle, 
aus der Fränkischen Schweiz) 
unter der Leitung von Frau 
Schütz hergestellt. Nach der 
Hefeteigherstellung werden die 
Küchle „ausgezogen“ und in 
heißem Fett ausgebacken.

THIERSTEIN: Am Samstag, 
01.02., um 14 Uhr, lädt Katja 
Zemenz herzlich zu dem 
Kurs „Abgefahrenes Ba-
steln für Jungs von 6-10 
Jahren“ in den vhs-Raum 
der  Thiersteiner Schu-
le ein. Wir basteln ge-
meinsam abgefahrene 
Sachen für Jungs. Dabei 
dürfen Monster und sprühende 
Funken nicht fehlen. Lasst eu-
ch überraschen. Und natürlich 
dürft ihr alles Selbstgebastelte 
mit nach Hause nehmen. 

„Intensive Yoga“ mit Clau-
dia Karl beginnt am Mittwoch, 
05.02., um 18:30 Uhr, im vhs-
Raum der  Thiersteiner Schu-
le. „Intensive Yoga“ ist eine Yo-

gaform, die Anfang der 90er 
Jahre als Weiterentwicklung 
des klassischen Ashtanga Yo-
ga Stils entstand. Die Übungen 
des „Intensive Yogas“ sind klar 
konzipiert und von daher leicht 
erlernbar. Der Übungsablauf ist 
dynamisch und kombiniert mit 
kontrollierter Atemtechnik. Bei 
regelmäßigem Üben wird die 
Ausdauer, Beweglichkeit und 
Körperhaltung verbessert, das 
allgemeine Wohlbefinden so-
wie die Konzentrationsfähig-
keit gesteigert. „Intensive Yo-
ga“ hilft beim Stressabbau und 
bringt mehr Ruhe und Ausge-
glichenheit in den Alltag.      

Zur „Tiefenentspannung durch 
Fantasiereisen“ lädt Carmen 
Aruocha am Dienstag, 18.02., 
um  18:30 Uhr in die Schule 
Thierstein ein. Fantasiereisen 
dienen nicht nur der Entspan-
nung, sie helfen auch Blocka-
den zu überwinden, Selbstlie-
be zu aktivieren, der Persön-
lichkeitsentfaltung, die Acht-
samkeit zu fördern sowie sich 

schneller zu regenerieren. Pas-
send zu jeder Fantasiereise: 
entsprechende Brain-Wave-
Klänge und Raumbeduftung.       

Die Kindermassage „Berüh-
rung mit Respekt®“ unter der 
Leitung von Manuela Schwarz  
startet am Freitag, 21.02., um 
16:30 Uhr  im vhs-Raum  der  
Thiersteiner Schule. Bei der 
Kindermassage geht es um 

liebevolle Berührungen, 
gemeinsame Zeit, Wert-
schätzung und gegensei-
tigen respektvollen Um-
gang. Sie stärkt auch das 
gegenseitige Vertrauen 
und Verständnis in der 
Familie, sorgt für Ent-

spannung und wohltuende Ru-
he. Sie verbessert Körperfunk-
tionen des Kindes (z.B. besse-
rer Schlaf, Stärkung der Kon-
zentrationsfähigkeit und des 
Immunsystems, Förderung der 
Verdauung). Die Kinder lernen 
nein sagen zu dürfen, was auch 
eine große Rolle für die Gewalt-
prävention aus macht. Für Kin-
der von 6- 9 Jahren.

Im Kurs „Mädchenglück“ 
von Katja Zemenz am Sams-
tag, 22.02., um 14 Uhr, in der 
Schule Thierstein basteln Mä-
dels von 5-9 Jahren lauter tol-
le Sachen für kleine Prinzes-
sinnen. Ihr dürft gerne selbst-
gesammelte Sachen, wie Klo-
rollen, leere Trinkflaschen oder 
Natursachen mitbringen. Es 
soll ein schöner, bunt gestal-
teter Nachmittag werden, bei 
dem ihr euch ganz unter Mä-
dels fühlen dürft.

Patchwork für Einsteiger und 
Fortgeschrittene erleben Teil-
nehmende im Kurs „Ein Wo-
chenend-Quilt“ am Freitag, 
28.02., von 16 Uhr - 19 Uhr 
und am Samstag, 01.03., von 
09 - 17 Uhr im vhs-Raum der 
Thiersteiner Schule. Das inte-
ressante an dieser Technik, die 
von Birgit Höllering erklärt wird, 
ist, dass das Muster durch das 
Zufallsprinzip entsteht und so-
mit seinen besonderen Reiz 
hat. Die Kuscheldecke kann in 
dem Kurs fertig gestellt wer-
den. Reste sowie aussortierte 
Kleidung z.B. Hemden, Blu-
sen, Schürzen können hervor-
ragend eingearbeitet werden. 
In der erlernten Technik lassen 
sich auch Baby-Decken, Kis-
sen, Taschen und vieles mehr 
arbeiten. Bitte besuchen Sie 
die kostenlose Info-Veranstal-
tung am Donnerstag, 20 . Fe-
bruar.      

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.

LEHRREICH 15



STOP !
RÄUMUNGS-

VERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Jetzt können Sie Ihr 
Schnäppchen machen!

70%

50%

30%


